
ARTIKEL И
Soweit das deutsche Recht, das zur Zeit der Besetzung in Kraft war, 

nicht durch die Militärregierung oder den Kontrollrat für Deutschland 
aufgehoben, zeitweilig außer Kraft gesetzt oder abgeänjlert worden ist, 
bleibt es in jedem Staatsgebiete der Amerikanischen Besetzungszone an 
wendbar, bis es durch neue Gesetzgebung des Kontrollrates für Deutsch­
land oder der Militärregierung oder der hierdurch gebildeten Staaten oder 
eines anderen zuständigen Organs aufgehoben oder außer Kraft gesetzt 
worden ist.

ARTIKEL III •
1. Jeder der hierdurch gebildeten Staaten hat unter Vorbehalt der über 

geordneten Machtbefugnis der Militärregierung volle gesetzgebende, rich­
terliche und vollziehende Gewalt, soweit deren Ausübung nicht mit früher 
und zukünftig getroffenen Maßnahmen des Kontrollrates für Deutschland 
oder einer von diesem errichteten zentralen deutschen Behörde im Wider 
Spruch steht. *

2. Bis zu diesem Zeitpunkt, an dem die Schaffung demokratischer Ein­
richtungen möglich sein wird, genügt es für die Gültigkeit staatlicher Ge­
setzgebung, daß sie von dem Ministerpräsidenten genehmigt und ver 
kündet wird.

ARTIKEL IV
Die Befugnis zur Gesetzgebung und zur Ausübung anderer Regierungs 

ge walten durch Regierungspräsidenten, Landräte, Bürgermeister und an 
dere Beamte örtlicher Verwaltungen wird in dem folgenden Umfange an 
erkannt: у

Diese Befugnisse stehen den vorgenannten Beamten nach Maßgabe des 
deutschen Rechts zu, wie es zur Zeit der Besetzung in Kraft war und wie 
es zur gegebenen Zeit durch den Kontrollrat für Deutschland oder durch 
die Militärregierung oder mit deren Genehmigung /bgeändert worden ist 
oder abgeändert wird. Außerdem haben sie die Befugnisse, die notwendig 
oder angemessen sind, um die Aufgaben, deren Erledigung ihnen von der 
Militärregierung übertragen wird, zu erfüllen.
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